
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Unterrhein-Kreis. 1810-1855

1850

8 (25.1.1850)
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Bekanntmachung .
Nr . 290. Plen . 2« Anklagesachen dks Professor« Ä . % Hoffman » in Winkel, Anklägers,Appellatrn, gegen Alfred Walchner in Mannheim , Angeklagten, Appellanten, wegen Ehrenk

'rän«
kuag durch die Presse , wirs mit Bezug auf die öffentliche Vorladung vom 8 . Nvoemder 1847,Nr. 5402, I . Crim. Sen . neuerliche Tagfahrt zur Verhandlung auf

Montag den 18 . März d. I . , Vormittags 9 Uhr ,
angesetzt , wo der Angeklagte , Appellant, Alfred Walchner , in Person oder durch einen Bevoll¬
mächtigten um so gewisser zu erfckeinen bat, ass sonst seine Appellationsrechtf. rtigungsschrift stattdes mündlichen Vertrags in der öffentlichen Gerichtssitzung vvrgelesen werden wird.

Mannheim, den 15 . 3an . 1850 .
Großh . Oberhofgrricht.

T re furt .
vät . Hrddaeus .

Dienst -Nachrichten.
Die erfolgte Präsentation drS Unterlehrers

Andreas Banspach zu Epp 'ngen auf die er,
ledigtr Schulstelle zu Kirßeldronn, Sct ulbeziikS
Pforzheim, hak die Ltaatsgenehmigung erkalten.

Nachdem Lehrer Mack von Waldangelloch
auf die ihm übertragene Knabenschulstelle zu
Ladrnburg mit Genehmigung des großh . evan¬
gelischen OberkirchenrathSVerzicht geleistet hat,
ist diese Schulstrlle dem bisherigen Lehrer
der Seminar- Schule dahier , Jakob Ritz »
mann von Mosbach , übertragen worden.

Die erledigte Hanptlehererstclle an der evangl.
Knabenschule zu Weinheim ist dem bisherigen
Hauptlehrer Peter Beckenbach zu Kleingemünd
übertragen worden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[8J t Nr . 1476 . Walldürn . fAufforderung

und Fahndung ] Johaun Peter Brrittnger
von Hornbach . Eorporal beim vormaligen 2.
Infanterie- Regiment , wird aufgefordert , sich bin«
neu 4 Wochen entweder beim Commado deS 2.
Znfanterie-DepotS in Mannheim oder dahier

zu sistircn , widrigenfalls er alS Deserteur und
noch den dcsfalls bestehenden Gesetzen behandelt
würde.

Zugleich bitten wir, auf Corporal Breitinger
fahnden und ibn im BetretungSsall hierher ober
an gedachtes Commando abliefern zu laffen .

Walldürn, den 20. Jan . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Reff .
f8f1Nr. 832. Staufen . sStraferkenntniß .s

Da sich der Soldat Simon Ruf von Ehren ,
stetten auf die amtliche Aufforderung vom 23.
November v. I . , Nr . 3 l,356, nicht gestellt hat,
so wird er der Desertion für schuldig erklärt ,
und vorbehaltlich seiner persönliche « Bestra¬
fung in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt .

Staufen, den 10 . Jan . 1850 .
Großh . Bezirksamt.

Faller .
[6} 2 Nr. 200. Freiburg . [Landesverwei¬

sung.^ Heinrich Leibelt von Bartenstein ,
königlich württemberg' schen OberamtS Gera -
dronn , durch Erkenntniß großh . HofgerichtS deS
M tleliheinkreiseS vom 14. September 1846,
Rr. 11,671 , wegen 3 . Diebstahls zur Erstehung



86 (N® . 8 .)

einer Zuchthausstrafe von 3 Jahren und zur
Landesverweisung verurtheilt , wurde heute nach
erstandener Strafe aus diesseitiger Strafanstalt
entlassen , mittelst Transport über die Grenze
verbracht und Kraft hohen UrtheilS den großh .
bad . Lande verwiesen.

Sing nalem ent .
Alter 30 Jahre ; Größe 5 ' 6" ; Farbe der

Haare blond ; Farbe der Augenbraunen blond ;
Farbe der Augen grau ; GestchtSform länglicht ;
Gesichtsfarbe blaß ; Stirne nieder ; Nase spitz ;
Mund breit ; Zähne gut ; Barthaare blond.

Freiburg , den 12 . Jan . 1850 .
Großh . Zuchthausverwaltung .

Schmidt .
[851 Nr . 2352. SinSheim . fFahndungS-

zurücknahme .; DaStgnalbläfrrJohann Wal¬
ter von Elfen ; sich gestellt hat , so w -rd die
Fahndung vom 19 . März 1849 zurückgrnvm -
wen .

Sinsheim , den 21 . Jan . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Wtlhelmi .
[8] 1 Nr . 1164 . Weinheim . fDiebstahl

und Fahndung .^ Valent . D i e r i n g e r von Groß¬
sachsen , hat sich im Verlauf des vorigen Jahrs
in den Besitz nachbefchriebenerGegenstände durch
betrügerisch« Vorspiegelungen zu setzen gewußt .

1. EineS Mantels von blaugrauem Wollen -
zeng mit langem Kragen , dessen Tuch von et¬
was feinerer Sorte und hellerer Farbe als je¬
nes an dem Mantel selbst ist. Die Knöpfe sind mit
Tuch überzogen, die Knopflöcher nicht wie ge¬
wöhnlich auSgenäht sondern mit Tuch von der¬
selben Sorte wie der Mantel eingefaßt , daS
Futter ist von grauer Leinwand . Am Kragen
befindet sich ein Kettchen mit einem Löwenköpf«
fchen . 2 . Ein Paar Halbstiefel von schwarzem
Filz mit weißer Wolle ausgefüttert . 3 . Mehrere
Feilen .

WaS hiermit zur Fahndung auf oben be ,
schriebene Gegenstände bekannt gemacht wird .

Weinheim , den 19 . Jan . <850 .
Großh . Bezirksamt .

Gerlach .
vdt . Märker , a. j .

[ 6] 2 [llrttyeil .] I . 11 . S . gegen Alois Ham¬
burger , Ziriak Flu kund Anton B ro gle von
Weizen wegen Eingan ^ szolldefraudation wird auf
den Rekurs , welchen die drei Angeschuldigten ge¬
gen daS Urtheil des großh . HofgerichtS deS
EeekreifeS vom 11. Octobr. 1848 , Nr . 9807 ,
II. Senat anher ergriffen haben , zu Recht er.
kanntr

ES fey daS hofgerichtliche Urtheil des In¬
halts : „AloiS Hamburger , Ziriak Fluk und An¬
ton Broglr von Weizen seyen der in Gemein ,
schaft verübten Defraudation deS EingangSzol -
leS von 10 fl. 9 kr. für schuldig zu erklären ,
deswegen zur nachträglichen Entrichtung deS
Zolles mit 10 fl . 9 kr. so wie ein Jeder zur
Bezahlung des vierfachen Betrages mit 40 fl.
36 kr. und zu einer Gefängnißstrafe von sechs
Wochen und zur ConfiScation der Waaren zu
verurtheilen , von den Untersuchungskosten hat
Jeder ' /„ vorbehaltlich aller Sammtverbindlich -
keit für das ganze , die Straferstehungökosten
aber Jeder für sich zu tragen , auch fey diese-
Straferkenntniß öffentlich bekannt zu machen,"
unter Verfällung der Recuranten in die Kosten
dieser Instanz zu bestät -gen.

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist diese- Urtheil nach

Verordnung deS großh . bad. OberhofgerichtS
auSgefertigt und mit dem größern GerichiS-Jn -
siegel versehen worden .

So ge,chehen, Mannheim , t . Der . 1349 .
Großh . bad. Oberhofgericht .

Kirn . ( Li- S ) Schm idt .
Nr . 57 . Beschluß : Vorstehend hohes ober«

hofgerichtliche Urtheil bringen wir anmit zur
öffentlichen Kenntnißnahme .

Stühlingen , den 3 . Jan . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Hübsch.
[6J2 Nr . 244 , 250 , 251 , 364 und 365 .

Mannheim . fFahndung .^ Aus der bis¬
herigen Untersuchung hat sich weiter ergebe «,
daß sich nachstehende Militarpersonen des ge¬
wesenen 4 . Jnfanterir - Rrgiments und zwar :

1 ) Feldwebel Kaspar A u e r b a ch von Seckach,
Amts Buchen , als Anführer eines Detache¬
ments s. g . Bürgerwehrmänner , besonders in
Brühl gegen dle rechtmäßige Regierung sich
auflehnte , der Gutgesinnten , welche ihm nicht
Folge gaben , mit dem Tvdschirßcn drohte , und
Soldaten , welche zu ihrer Pflicht zurückkehre«
wollten , arretiren ließ

2 ) Corpora ! Nepomuk Kn üble von EnterS «
bach , AmtS Gengenbach , daß er eine Ossi -
zierestelle avnahm , darin functivnirte und Ge¬
fechte mitwachte .

3 ) Soldat Jakob Bähr von Brühl , daß
er sich Drohungen gegen die rechtmäßigen
Offiziere erlaubte , die Wahle « der Offiziere
und Unttro fiziere leitete , Gefechte mitmachte ,und zwar rn der Charge ein - S CvrporalS und
zum standhaften Kampfe auffordrrtr .
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4) Soldat Franz Hrnn von Schwetzingen,

vatz er sich bei der O,fi ; iers « ahl bekheiligte
und die zu Wählenden vorschlug .

5 ) Soldat Johann Friedrich Urban von
Durlach , daß er die Soldaten durch Reden
zur Meuteret aufrrizte .

Da sich die Genannten auf flüchtigem Fuße
befinden , so « erden sie aufgrfordert , sich bin¬
nen acht Tagen um so sicherer dahier zu
stellen und zu verantworten , als sonst nach
dem Erqedniß der Untersuchung das Erkennt -
niß gefällt werden soll .

Das Vermögen derselben wird mit Beschlag
belegt und dieser Beschlag namentlich auch auf
die Civilansprüche des beschädigten S ' aats aus¬
gedehnt , die Schuldner der Angeschuldigten da¬
her aufgcfordert , sich der Entrichtung bei Ver¬
meidung doppelter Zahlung zu enthalten .

Sämmtliche zuständige Behörden aber wer¬
den ergebenst ersucht , auf die Flüchtigen zu
fahnden und dieselben im Betretungssalle ge¬
fänglich anher einzuliefern .

Mannheim , den 16 . Jan . 1850 .
Großh . Untersuchungs - Commission für das vor¬

malige 4 . Infanterie - Regiment .
Der Untersuchungsrichter .

R e hm .
( 5} 3 Gerlachsheim . ( Oeffentliche Vor¬

ladung 1 Notar Eugen Fecht , gebü - tig von
Leiselheim und zuletzt angestellt in Külsheim ,
ist des Hochverraihs durch Theilnahme an der
letzten Revolution beschuldigt , und hat sich wäh¬
rend der Hierwegen gegen ihn eingeleiteten Un¬
tersuchung flüchtig gemacht . Er wird daher
unter Bezug auf das Gesetz vom 1 . August v .
I . , Regierungsblatt Nr . 46 , aufgcfordert , sich
zum weiteren Verhör binnen 2 Monaten dahier
zu stellen , indem sonst nach dem Ergebniß der
Untersuchung bas Erkenntujß würde gefällt wer¬
den .

Gerlachsheim , den 7 . Jan . 1850 .
Der Untersuchungsrichter .

Schneider .
(732 Nr . 7311. Karlsruhe . sEntwündi-

gung . j Durch Beschluß vom 19 Nvvdr . v . I .,
Nr . 10,456 , ist der hiesige Bürger und Mau¬
rermeister Jakob Schumacher wegen Geistes¬
schwäche entmündigt , und heute der hiesig «
Bürger und Schlosserwrister Münch alS sei»
Vormund ausgestellt worden .

Karlsruhe , den 19 . Jan . 1850 .
Großh . Stadtamt .

Stößer .

Zehntablösungen .

In Gemäßheit des § . 74 des ZebntablösungS -
grsttzrs wird hiermit öffentlich bekannt gemacht ,daß die Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt Radolfzell :
[811 zwischen dem großh . ForstfiscuS und

Rudolph Duttle tn Oehningen , wegen des
Ackerholzzehntens ;

2) im Bezirksamt St . Blasien :
[8] t zwischen der Pfarrei Unteralpfen und

der Gemeinde Fröhnd ;
3) t » Bezerksamt St . Blasien :

[8] 1 zwischen der Pfarrei Unteralpfen und
der Gemeinde Spterholz ;

4) im Bezirksamt St . Blasien :
[8] l zwischen der Pfarrei Unteralpfen « nd

der Gemeinde Finsterlingen ;
5 ) im Bezirksamt Säckingen :

[ 8] t zwischen der Pfarrei Kleinlaufenburg
und der Gemeind « Niedrrhof ;

6) im Oderamt Heidelberg :
[732 zwischen der kathvl . Pfarrei Heiligkreuz -

steinach und den Zehnkpflichtigen daselbst , we¬
gen des kleinen Zehntens ;

7 ) im Oberamt Heidelberg :
[6 ]3 zwischen der katholischen Pfarrei Hei -

ligkrcuzsteinach und den Zehntpflichtigrn der
Gemeinde H lfenhain ;

8) im Bezirksamt Oberkirch :
[6J3 zwischen der großh . Domänrnverwal -

tung Oberkirch und den zehnkpflichtigen Gü -
trrbesitzern von Maisch ;

9 ) im Bezirlsamt Oberkirch :
(633 zwischen der großh . Domänenverwal-

tung Oberkirch und den zehntpflichtigen Gü -
trrbesihern von Ibach ;

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab -
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft

'
als

Lehenstück , Stammguts -Theil , Unterpfand u .
s. w . Rechte zu haben glauben , werden daher
anfgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in den § § . 74 bis 77 des
Zehntablösungsgesrtzes enthaltenen Besttmmun -
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an den Zehntbrrechtigten zu halten .

Untergerichtliche Aufforderungen ,« nd Kundmachungen.
Schulrenliquidalionen .

£8] t Nr . 1695 . Schwetzingen . fPräclvsiv -
Brschrid .s Die Gant des Postbalters Ph ' lipp
Jokob Spitz von Schwetzingen betreffend .
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Alle diejenigen , welche ihr « Forderungen an
diese Gantmaffe anzumelden unterlasse « haben ,
werden von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen. V . R . W .

Schwetzingen , den 18. Jan . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Käst .
[4] 3 Nr . 793 . Mannheim . fGanterkennt -

niß . j Gegen Güterschaffner Herrmann Se -
rrnbetz von hier ist Gant erkannt und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsver «
fahren auf

Freitag den 1 . Februar 1850 ,
Vormittags 10 Uhr,

auf diesseitiger Stadtamtscanzlei festgesetzt , wo
olle Diejenigen , welche aus was immer für ei¬
nem Grunde Ansprüche an die Masse zu
machen gedenken, solche bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder UnterpfandSrechte , welche sie
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben ,
und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweis - Urkunden oder Antretung des Bewei¬
ses mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffe -
pfleger und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt ,
Borg - und Nachlaßvergleicht versucht , und
sollen die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beiiretend angesehen werden .

Mannheim , den 2. Jan . 1850 .
Großh . Stadtamt .

M a l l e b r e i n.
Ueberrhein .

[6] 2 Nr . 1813 . Heidelberg . sGanter -
kenntniß ^ Gegen Johann Georg Br et sch .
Bürger und Landwirrh von Branbach haben
wir Gavt erkannt und Tagfahrt zum Richtig «
strllungs - und Vorzugsverladren auf

Mittwoch , den 20 . Febr . l . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde An¬

sprüche an dir Gantmassc machen wollen , wer¬
den aufgesordcrt , solche in d -eser Tagfahrt , bet
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumeldrn und zu-
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unlerpfands -
rechte zu bezeichnen, die der Anmeldrnde gel¬
tend machen will , auch gleichzeitig dir Beweis -
urkunden vorzulegen oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutrrten .

In derselben Tagfahrt wird rin Gläubiger -
Ausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nach ,
laßvergleich versucht , und es sollen die Nicht¬
erscheinenden in Bezug auf Borgverglriche und
jene Ernennungen als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden .

Heidelberg , den 8. Jan . 1850 .
Großh . Oberamt .

Thilo .
[8] 1 Nr . 36,989 . Mannheim . sGanter -

kenntniß . j Gegen die Verlaffevschafi des Han¬
delsmanns Heinrich Fuld von hier ist Gant
erkannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS -
und Vorzugs » Verfahren auf

Freitag den 8 . Februar 1850 ,
Vormittags 9— 12 Uhr und Nachmittags

biS 4 Uhr ,
auf diesseitiger Stadtamts - Canzlek festgesetzt ,wo alle diejenigen , welche auS waS immer
für einem Grund « Ansprüche an die Masse zu
wachen gedenken , solche , bet Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwai¬
gen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen ha¬
ben , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweis -Urkunden oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffe -
pflegrr und ein Gläubiger -Ausschuß ernannt ,und sollen in Bezug darauf die Nichterschei-uenden als der Mehrheit der Erschienene »
beitretend angesehen werden .

Mannheim , den 3. Januar 1850 .
Großh . Stadlamt .

Serger .
[4] 3 Nr . 25,014 . TauberbischofSheim .

fGanterkcnntntß .f Gegen die Verlassenschaft
des Johann Schmitt von Dittigheim , habe »
wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Richlig -
siellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag d . n 1 . Februar k . I .,
früh 9 Uhr,anberaumt .

Alle, welche aus irgend « inem Grunde An¬
sprüche an dir Gantmaffe machen wollen , wer ,
den aufgefordert , solche in der Tagfahrt bei
Vermeidung deS Ausschlusses von der Gant ,persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumeldrn , und zu-
gleich dir etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands ,
rechte zu bezeichnen, die der Anmeldrnde gel¬
tend machen will , auch gleichzeitig die Beweis -
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urkunde « vorzulegen ober den Beweis mit an »
bern Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg '
oder Nachlaßvergletch ersucht und eS sollen die
Nichterscheinenden in Bezug aufBorgvergleiche
und jene Ernennungen alS der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Tauberbischofsheim , den 29 . Dec. 1849 .
Großh . Bezirksamt .

Lang .

s5^ 3Nr . 902 . Mannheim . ^Ganterkennt »
niß .j Gegen die Verlassmschaft deS Sprach¬
lehrers PH . Mouths von hier ist Gant er¬
kannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und
Vorzugsverfahren auf

Montag den 4 . Februar 1850 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamts - Canzlei festgesetzt ,
wo alle diejenigen , welche auS was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Masse zu
machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
Mündlich anzumelden , und zugleich die etwai¬
gen Vorzugs » oder Unkerpfaadsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben ,
und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Be¬
weis - Urkunden oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Mas ,
sepfleger und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt ,
und sollen in Bezug darauf die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen bei*
tretend angesehen werden .

Mannheim , den 7. Jan . 1850 .
Großh . Stadtamt .

S e r g e r .

s4) 3Nr . 26,380 . Taub erbischofs heim .
sGanterkenntniß .j Gegen die Verlassenschafk des
Anton Bundschuh von Jmpfingen haben
wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag den 8 . Februar k I .,
Morgens 9 Uhr ,

anberaumk .
Alle , welche aus irgend einem Grunde An¬

sprüche an die Gankmasse machen wollen , wer¬
den aufgesordert , solche in der Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬

gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen, die der Anmeldende gel¬
tend machen will , auch gleichzeitig die Beweis -
Mkunden vorzulegen oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird em Massepfleger
und Gläubiger - Ausschuß ernannt , auch ein
Borg - oder Nachlaßvergleich versucht, und es
sollen die Nichterscheinenden in Bezug auf
Borgvergleiche und jene Ernennungen als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Tauderbischofsheim , den 29 . Dec . 1849 .
Großh . Bezirksamt .

Lang .

[7]2 Nr . 2696 . Heidelberg . fGanter -
kenntniß .j Gegen das Handlungshaus Hart¬
mann öl Lindt von Heidelberg haben wir
Gant erkannt , und Tagsahrt zum Richtigste !»
lungs - und Vorzugsverfabren auf

Mittwoch den 20 . Februar ,
früh 9 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde An¬

sprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬
den aufgesordert , solche in dieser Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von ger Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands ,
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende gel¬
lend machen will , auch gleichzeitig die Be -
weiSurkunden vorzulegen oder den Beweis mit
andern Beweismitteln anzulretcn .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubiger -
auöschuß und Maffepfleger ernannt , auch

'
ein

Borg - oder Nachlaßverglcich versucht , und es
sollen dir Nichterscheinenden in Bezug auf
Borgvergleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen bcitrrtend angese »
hen werden .

Heidelberg , den 13 . Jan . 1850 .
Großh . Oberamt .

Gärtner .

[7J2 Nr . 1835 . Wiesloch . sSchuldenliqui -
dalion/j Die Michael H e r z o g' schen Eheleute von
Michelseld sind gesonnen , mit ihrer Familie
nach Nordamerika auszuwandern . Wir haben
deshalb Tagfahrt zur Schnldenliqnidation auf

Freitag , den 8 . k. M . ,
auf diesseitiger Amtscanzlei anberaumt und
fordern etwaige Gläubiger hiermit auf , ihre
Ansprüche an diesem Tage um so gewi^ er gel-
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tend zu machen, als ihnen später von hier aus
nicht mehr dazu verholfen werden könnte.

WieSloch, den 11 . Jan . 1850.
Großh . Bezirksamt .
Bleibimhaus .
Erbvorladungen.

[5]2 Nr . 70 . Wert he im . ^Aufforderung .^
Christoph Schörger von Dertingen , welcher
im Jahre 1840 aus dem großh. bad. Miliär,
dienste desertirte und sich nach Algier begebeu
haben soll , ist zur Erbschaft seines verlebten
VaterS , des Schuster » Christoph Nikolaus
Schörger von Dertingen und seines Stief«
bruders Johann Christoph Schörger berufen .

Da derselbe seit dieser Zeit keine Nachrichten
mehr von sich gegeben hat , und über dessen
Leben oder Tod nichts bekannt ist , so wird
Christoph Schörger aufgefordert , sich zur Em¬
pfangnahme seines väterlichen Erbantheils ent¬
weder persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte binnen 4 Monaten zu melden , ansonst
solche Erbguote jenen zugetheilt werden würde ,denen sie zukäme , wenn er zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Wertheim, den 8. Jan . 1850.
Großh. AmtSrevisorat .

Moser .
[ 104]3 Nr. 4216. Wertheim . lErbvorla -

dung/j Friedrich Schüßler , verheirathrter
Bürger, und Wilhelm Schüßler , ledig, von
Steinbach , welche sich vor einigen Jahren nach
Amerika begeben haben , und seither nichts
mehr von sich hören ließen , sind durch den
Tod ihrer Mutter ' Eva Maria , gebornrn Hauk,
gewesenen Ehefrau des Bürgers und Landwtrths
Michael Franz Schüßler von Strinbach, zur
Erbschaft berufen .

Dieselben werden nun aufgrfordert , sich b i n -
neu 3 Monaten zur Empfangnahme ihres
Erbtheils bei der Theilungsbehürde zu melden,
widrigenfalls die Thetlung zwischen dem Witl-
wer und den übrigen Erben so vollzogen wer¬
den soll , als wenn di« Dorgeladenen zur Zeit
des Erdanfalls nicht mehr am Leben gewesenwären .

Wertheim , den 19. Dec. 1849 .
Großh . Amtsrevisorat .

Moser .
rät . Molikor, Theil .»Eomm .

Kauf-Anträge .
[B] 1 Sinsheim . sZwangSliegenschafts -

Bersteigerung.j Bei der am 16 . dieses stattge » i

habten Versteigerung der Liegenschaften der Jo¬
hann Weiß 'scheu Eheleute dahier bekamen die
in unserm Ausschreiben vom 19 . Dec . v. I .
bemerkten Stücke, Nr . 1, 7, 12, 14 , 16, 17
und 19 keine Kaufliebhaber . Es werden deshalb
dieselben in der auf Mittwoch , den 20. Fe¬
bruar d . I . , Nachmittags 3 Uhr , geschehenden
2 . Versteigerung nochmals zum Aufgebot ge¬
bracht, und dabei endgültig zugeschlagen, wenn
auch der Schätzungswerth nicht erzielt werden
sollte.

SinSheim, den 19. Jan . 1850.
Da- Bürgermeisteramt.

Haag .
Besch.

[8] 1 Bammeathal . sZwangsliegenschafts»
Versteigerung .^ Im Wege gerichtlichen Zugriffs,wird dem Bürger Philipp G a t t n r r tn Reils¬
heim bis Donnerstag den31 . d. M ., Nach ,
mittags 2 Uhr, auf dem Gemeindehausdahier,
zwei Wohnhäuser mit Hofraithung und sämmt-
liche auf hiesiger Gemarkung liegende Grund¬
stücke in 3 Morgen 23 Rth . Acker und Wirse
bestehend, öffentlich verstetgt und endgültig zu -
grschlage» , wenn der SchätzungsprriS oder da¬
rüber geboten wird.

Bammenthal , den 2. Jan . 1850.
Das Bürgermeisteramt .

Fromm .
vät . KrauS .

[ 6]2 Mannheim . sZwangsliegenschafts,
Versteigerung .j Im Wege gerichtlichen Zugrif¬
fes werden die dem hiesigen Bürger und Gärt¬
ner Jakob Geyer zugehörigen Häuser Lit .
G 6 Nr. 10, Lit . G 7 Nr. 1 u . 2 sammt Gar¬
ten , und der Garten Dit . K 6 Nt. 3 ad 2
Vrtl. 24«

/
'
, , Rth ., am 8. Februar 1850, Nach¬

mittags 5 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
nochmals öffentlich versteigert , und der cndgül-
tige Zuschlag ertheilt , wenn der Schätzungs¬
preis auch nicht erzielt wird .

Mannheim , den 11 . Jan . 1850 .
Großh. Bürgermeisteramt.

Reiß .
F . Meyer.

[8] t Michrlfeld . sZwangsliegenschafts,
verst«gelung. j Dem Michael Bender , Bür¬
ger und Bauer von hier , werden in Folge rich¬
terlicher Verfügung vom 13 . Juni v . I . , Nr.
14,596, nachstehende Liegenschaften

Dienstag den 19. Februar d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf hiesigem Rathhsuse iw Zwangswege öf¬
fentlich versteigert und wenn der Schätzung«-
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t
preis oder darüber geboten , endgültig zuge -
schlagen .

1 ) Die Hälfte an einem rinstöckigtrn Wohn «
hauS mit Stallung und Keller unter einem
Dach in der Straße nach Dühre « , »ins . Ja¬
kob Alstadt , ands. Allmentgäßle , tarirtzu450fl .

2 ) 30 Rth . 6 Fuß Garten und Hof beim
HauS , eins . daS Wohnhaus , ands . Michel Rot¬
termann , tarirt ^u 80 fl .

3 ) 8 Rth . Krautgarten in den Weglanden ,
eins . Balth . Bender , ands . Michel Weigel , ta -
rirt zu 40 fl .

4 ) 1 Vrtl . Weinberg im Rrutersberg , eins .
Michel Weigel , ands . Johannes Funk , tarirt
zu SO fl .

5 ) 25 Rth . Acker in den Roßäcker , eins .
Michel Echleckmann , ands . die Aufstößer , ta¬
rirt zu 80 fl .

Michelfeld , den 22 . Jan . 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Dreher .
vdt . Bender , Rathschr .

[ 7] 2 S t rü mpfe lbrunn . sZwangöliegen -
schaftsversteigerung .s Dem Michael L i ning e r,
Bürger und Schmiedmeister hier , werden in
Folge amtlicher Zugriffsverfügung nachbenannte
Liegenschaften

Mittwoch , den 20 . Februar 1850 ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf diesseitigem Rathhause im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu wir Liebhaber mit
dem Bemerken etnladen , daß der Zuschlag erfol¬
ge , wenn der Schätzungspreis geboten werde .

1 . Ein einstöckiges von Holz erbautes Wohn¬
haus mit hohem Sockel , nebst Stallung und
einer darin eingerichteten Schmiede ; sodann die
Hälfte von einer Scheuer , sammt vier Schwein -
ställen , Haus und Scheuer unter einem Dach
stehend, mitten im Ort , an der Buchener Stra¬
ße, neben Ochsenwirth Steck und Heinrich Se¬
ligmann . ,

2 . 15 Rlh . Platz , woraus die Gebäulichkeiten
stehen mit Hofraithe , zusammen taxirt 850 fl .

3 . 5 Rth . Gras - und Baumgarten , hinter
dem HauS , eins. Peter JhrigS Hofraithe , ands.
daS HauS . Tar 75 fl. '

4 . 1 Vrtl . 19 Rth - Acker im Scheid , eins.
Georg Rottermann , ands . Georg Haas . Tar
60 fl.

5 . 1 Vrtl . 19 Rth . do . allda , eins. Franz
Kraus , ands. Konrad Weber . Tar 60 fl.

6 . 1 Morg . 1 Vrtl . 14 Rth . do . im Schlauch , eins.
Förster Schmitt , ands. Karl Lenz. Tar 250 fl .

7 . 1 Morgen 1 Vrtl . 22 Rth . do. allda .

eins. SterneSheumatte , ands . Karl Lenz . Tar
280 fl .

8 . 1 Vrtl . 20 Rth . do. allda , SterneSacker ,
eins. Sternesäcker , ands . Veit FinzerS Heu¬
matte . Tar 60 fl .

9 . 1 Vrtl . 39 Rth . do . im Scheid , eins .
Konrad Lenz, ands . selbst. Tar . 75 fl.

10 . 3 Vrtl . 14 Rth . do . am Bräunlesroth ,
ein « und ands. Wald . Tar 150 fl.

11 . 1 Morg . 1 Vrtl . Wald , hinten Böcken-
hauptS Feld , eins . Jakob Krieger , ands . Peter
Schulz . Tar 140 fl .

12 . 8 Rlh . Krautgarten , am Weisbacher
Weg , eins. Gottlieb Schmitt Wittwe , ands.
Christoph Moser . Tax 60 fl.

13 . 8 Rth . do . allda , eins. Karl Kraft , ands .
Christian Moser . Tar 60 fl.

Summa 2120 fl .
Strümpfelbrunn , den 29 . Dec . 1849 .

Bürgermeister .
Schild .

vdt . Wilh . Aug . Kall .
[7 ]2 Nr . 30 . Dtelhrtm . sLiegenschaftSver -

stetgerung . j I . S . mehrerer Gläubiger gegen
Johann Beterle , Bürger undLandwirth da¬
hier , werden sämmtliche auf hiesiger Gemar¬
kung liegende Güter desselben

Freitag den 15 . Februar l . I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege
versteigert und endgültig zugeschlagen , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Dielhetm , den 15 . Jan . 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Sptes . Laier , Rthschbr .
[7] 2 Nr . 168 . Eberbach , am Neckar .

( Zwangsliegenschaftsversteigerung . ^ Im ge - '

richtlichen Zugriffswege werden der Daniel
Müller , Tuchmacher , Ehefrau , von hier ,
bis Mittwoch den 6 . Februar l . I . , Nach¬
mittags 3 Uhr , auf hiesigem Rathhause unten
beschriebene Liegenschaften hiesiger Gemarkung

S öffentlich zu Eigenthum versteigert und end .
gültig zugeschlagen , wenn auch der Schätzungs¬
preis nicht erreicht wird .

I
1) Ein zweistöckiges Wohnhaus auf dem

! Kornmarkt , neben Georg Adam Feuerstein ,
sammt Hofraithe , Tar 1000 fl .

2 ) Eine Scheuer allda , hinterm Haus , ne¬
ben Löb Mannheimer und Johann Philipp

j Beisel , Tar 400 fl .
3 ) 34 Ruth , alt oder 89 Ruth . 10 Schuh

neues Maas Garten in der Burghelden , ne¬
ben sich selbst und Benjamin Neuer , Tar 68 fl .



4 ) 17 Ruth , alt oder 44 Ruth . SS Schuh
neues Maas Garten allda , beiderseits sich
selbst , 34 fl.

5 ) 53 Ruth . 86 Schuh Wiesen in der Burg -
Helden . mittleres Theil . neben sich selbst, 106 fl.

6 ) 26 Ruth . Garten allda , sammt Wald¬
stück, Tar 50 fl .

7 ) 7 Ruth . 68 Schuh Garten im Ruh -
baum . mittleres Theil , neben BussrmerS Er¬
ben . Tar 44 fl.

Eberbach , den 10 . Jan . 1850 .
Bürgermeister .

Buisemer . vät . Klei « er.
[7] 2 S trümp felbrunn . sZwangSliegen -

fchafls - Vcrsteigerung .^ Dem Jakob Krieger ,
Bürger und Bauer dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung die unten benannten Lie¬
genschaften

Mittwoch , den 13 Februar 1850 ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf diesseitigem Gemeindehaus im Zwangswege
öffentlich versteigert , wozu man Liebhaber mit
dem Bemerken einladet , baß der endgültige Zu¬
schlag erfolge , wenn der Schätzungspreis er¬
reicht werde .

1 . Die Hälfte an einem einstöckigen Wohn -
haufe mit Stallung , Keller und Speicher , fammt
Scheuer und Schöpfen , einstöckig von Holz er¬
baut , nebst sechs Schweinställen in dem Feuer¬
versicherungsbuch unter Nr . 70 zu 775 , st . dann

2 . 30 Rth . Platz , worauf diese Gebäulichkei¬
ten steben, sammt Hofraithe eingeschätzt , hierher
mit 600 fl .

3 . 1 Morg . 26 Rth . Acker , auf Katzenba¬
cher Höhe , eins. Mich . Beisel , ands. Adam
Köbler . Tar 180 fl .

4 35 Rth . Wiese , im Höllgrund , eins. Gg .
Schäfer , ands . Math . Schild . Tar 100 fl .

5 . 34 Rth . Wiese allda , eins . Math Schild ,
ands . Gg . Krieger . Tar 110 fl .

6 . 2 Vrtl . 31 Rth . Wiese am Hohlweg , eins.
Gg . Krieger , ands. Math . Schild . Tar 130 fl.

7 .
'

2 Vrtl . 31 Rth . Wiese allda , eins . Math .
Schild , ands . Gg . Krieger . Tar 130 fl.

8 - 1 Vrtl . 4 Rth . Garten hinterm Haus ,
eins . . Moses Bär , ands . Math . Schild . Tar
140 fl .

9 - 1 Vrtl . 12 Rth . Garten unterm HauS ,
eins . Gg . . Schäfer , ands. Gg . Krieger . Tar
2Ö0 fl .

10 . 3 Vrtl . 19 Rth . Acker , bei den Buch¬
waldäckern , eins. Gg . Krieger , ands. Michael
Damm 175 fl .

11 . 3 Vrtl . 5 Rth . Acker , der Buchwaidäcker ,

eins . Georg Krieger , ands . Math . Schild . Tar
150 fl.

12 . 3 Vrtl . 8 Rth . Acker , bei den Buch¬
waldäckern , Langenacker, eins . Gg . Krieger , ands .
Math . Schild . Tar 175 fl .

13 . 3 Vrtl . 9 Rth . Acker allda , eins . Math .
Schild , ands. Michael Damm . Tar 160 fl.

14 . 1 Vrtl . 14 Rth . Acker, ober den Wiesen ,
Altvatersacker genannt , eins . I . Rohr , ands .
Gg . Krieger . Tar 125 fl .

15 . 1 Vrtl . 13 . Rth . Acker allda , eins .
Math . Schild , ands . Gg . Schäfer . Tar 110 ff.

16 . 1 Vrtl . 2 Rth . Acker bei den Wiesen ,
eins, diese , ands . Gg . Krieger . Tar 140 fl .

17 . 1 Vrtl . 1 Rth . Acker allda , eins. Georg
Krieger , ands . Math . Schild . Tar 130 fl .

18 . 1 Vrtl . 3 Rth . Acker , Krautgartenäcker ,
eins . Wiesen , ands . Gg . Krieger . Tar 150 fl .

19 . 1 Vrtl . 2 Rth . Acker allda , eins. Gg .
Krieger , ands . Math . Schild . Tar 130 fl .

20 . 1 Vrtl . 8 Rth . Acker allda , eins. Georg
Krieger , ands. Math . Schild . Tar 120 fl.

21 . 1 Vrtl . 8 Rth . Acker allda , eins. Georg
Krieger , ands. Joh . Schild . Tar 120 fl .

22 . 2 Vrtl . 3 Rth . Acker , der Fosenbaum -
acker , eins. Gg . Krieger , ands. Math . Schild .
Tar 75 fl .

23 . 1 Vrtl . 37 Rth . Acker , in den Mauer¬
äckern , eins. Gg . Krieger , ands. Schild . Tax
SO fl .

24 . 31 Rth . Acker , Katzenbacherhvheacker ,
eins . Gg . Krieger , ands. Math . Schild . Tar
50 fl .

25 . 31 Rth . Acker, auf Katzenbacher Höhe ,
eins . Math . Schild,ands . Eichwaldweg . Tar50fl .

26 . 1 Vrtl . 34 Rth . Acker allda , eins . Gg .
Krieger , ands . selbst. Tar 80 fl.

27 . 2 Vrtl . Acker allda , eins, selbst , ands .
Adam Köbler von Katzenbach . Tar 100 fl .

28 . 2 Vrtl . 11 Rth . Acker, auf Katzenbacher
Höhe , Dreispitze , eins . Moses Bär , ands . Math .
Schild . Tar 80 fl.

29 . 2 Vrtl . 11 Rih . Acker allda , eins . Math .
Schild , ands. Gg . Krieger . Tar 80 fl .

30 . 1 Vrtl . 26 Rth . Wiese am Hohlweg ,
eins , selbst, ands. Math . Schild . Tar 250 fl .

31 . 33 Rth . Wiese hinter den Häusern , eins .
Math . Schild , ands . Feldweg . Tar 100 fl .

32 . 1 Vrtl . 13 Rth . Wiese allda , eins. Gg .
Schäfer , ands . Gg . Krieger . Tar 175 fl .

33 37 Rih . HöllgrundSwiese , eins. Konrad
Lenz, ands Math . Schild . Tar 125 fl .

j 34 . 37 Rth . do. eins . Math . Schild , ands .
| Gg . Krieger . Tar 125 fl .
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35 . 3 Vrtl . 3 Rth . Wirse im Höllgrund ,
eins. Math . Schild , ands. Gg . Krieger. Tar
300 fl.

36 . 3 Vrtl . 3 Rth . do. allda , eins. Math .
Schild , ands. Konrad Lenz . Tar 300 fl.

37 . t ll 2 Rlh . Garten unterm HauS , eins,
selbst , andi . Jakob Rohr . Tar 20 fl .

38 . 2 Vrtl . 27 Rih . Acker , im Schnepfen¬
rain , eins. Math . Schild , ands . Gg . Krieger .
Tar 70 fl.

39 . 2 Vrtl . 25 Rth . Acker allda , eins, und
ands. dieselben . Tar 75 fl.

40 . 2 Vrtl . Acker (Oedeplatz) eins. Georg
Schäfer , ands. Peter Ihrig . Tar 15 fl.

41 . 3 Morg . 1 Vrtl . Wald , hinter Kriegers
Feld , eins. Katzenbacher Markung , ands. Gg .
Adam Weber . Tar 220 fl.

42 . 4 Rth . Krautgarten , eins. Gg . Krieger,
ands . Jakob Götz. Tar 30 fl.

43 . 5 Rth . do -, eins. Gg . Schäfer , ands. Gg .
Krieger . Tax 40 fl.

44 . 1 Morgen 27 Rth . Acker , unter den
Busch - Aeckern , eins. Jos . Marx , ands . Georg
Krieger . Tar 150 fl.

45 2 Vrtl . 18 Rth . Heumatte , Buschheu¬
matte , eins. Gg . Schäfer , ands. Gg . Adam
Weis , Wagner . Tar 125 fl .

Summa 5980 fl.
Strümpfelbrunn , den 28 . Decbr . 1849 .

Bürgermeister .
Schild .

vckt. Wilh . Aug . Kvll .
[5] 2 Dielheim . sJivangSliegenschaftSver «

flmetung .] In Folge richterlicher Verfügung
vom 8. Nov . 1849 , Nr . 27,164 , werben der
Martin Hofstetter Wittwe von hier ihr
Wohnhaus , Acker und Wiese

Freitag , den 8 . Februar l. I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause im Zwangswege ver¬
steigert und endgültig zugeschlagen , wenn der
ScbätzungSpreiS oder darüber geboten wird .

Dielheim , den 3 . Jan . 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

S P i e S.
Laier, Rthschbr.

[8J1 Oberlauda . fZwangsliegenschasts -
Versteigerung .) Auf Verfügung deö großherzog -
lichen Bezirksamts Taubeebischofshetw vom
21 . November 1848, Nr . 21,215 , werden de«
Jvh «nn Mohr jung Eheleuten in Oberlauda
Donnerstag dcn

'
31 . Januar d . I . , Vor¬

mittags 10 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im Zwangswege nachbenannte Liegenschaften

8.) V

öffentlich an de« Meistbietende « versteigert ,welchen der Zuschlag erthrilt wird , wenn da -Gebot den Schätzung - Preis erreicht .
1 ) Eine rinstöcktg« Behausung mit Scheuer ,Stallung . SLwelnställen und Ho 'platz an der

Bach , neben Joseph Michael Sack und Mel¬
chior Orkmann Pfanzgarten , Tar 1000 fl.2) 3 Vrtl . Acker im Thal , neben dem Wegund Gabriel Sack , Tar 130 fl .

3) 1 Morg . Acker am Grißdrrg , neben Georg
Hetlinger und Joseph Ebert , Tar 150 fl.4) 2 Vrtl . Acker im 19 Morgen -Gewann ,neben Joseph Gabriel Sack und Johann Kraus
Wittwe , Tar 80 fl .

5) 1 Morg . 3 Vrtl . Acker im Gemrindeholj ,neben dem Anwender und Michael KlingertWittwe , Tar 300 fl.
6 ) 2 Vrtl . 20 Ruth Acker im oberen Teich ,neben Engelbert Klingert und Joseph Michael

Mohr , Tar 90 fl.
7) 2 Vrtl . Acker im Geißberg , neben Jo¬

hann Joseph Mohr und Johann Baldach , Tar
100 fl.

8) 2 Vrtl . Acker in der Hart , neben Seba¬
stian Edert und Rudolph Gudelmann , Tar 50 fl.

9) 1 Morg . Acker im Edelmannsgewann ,
neben Georg Joseph Stephan und Karl Seitz ,
Tar 240 fl .

10) 2 Vrtl . 20 Ruth . Acker im Wettrrkreuz ,neben Johann Kraus Wittwe und Valentru
Mohr Wittwe , Tar 100 fl.

11 ) 1 Vrtl . 20 Ruth . Acker im breiten Baum ,neben Sebastian Balbach und Joseph Dietz,Tar 50 fl.
12) 2 Vrtl . Acker im Naiuleinsbronnen , ne¬

ben Anton Stephan und Georg Mohr jung ,
Tar 80 fl .

13 ) 2 Vrtl . Acker im Raknleinsbronnen , ne¬
ben Grorg Mohr jung und Joseph Balbach ,
Tar 40 fl,

14) 1 Vrtl . 20 Ruth . Acker in der Roffel -
ter , neben dem Weg und Georg Michael Oeh ,
mann , Tar IM fl .

15) 1 Vrtl . 20 Ruth , in den 19 Morgen ,
nebkn Joseph Gabriel Sack und Urban Oeh -
mann , Tar 60 fl .

16) 1 Morg . Weinberg iw Eisberg , neben
Joseph Mohr und Gabriel Eber », Tar 150 st.

17) 3 Vrtl . Weinberg im Dittwarerberg ,
neben Michael Stephan und Vvlentin Oeh »
man » , TarsöOfl .

18) 3 Vrtl . Weinberg im Sichler , «eben.
Friedrich Hilbert und Joseph Sack Ruß . Tar
90 fl .



19) 3 Brtl. Weinberg allda, «eben Melchior
Oehmann und Anton Mühltng, Tar 60 fl.

20) 15 Ruthen Wiesen in der Miihlivirse,neben Joseph Sack Ruß und Lehrer Schleyer,Tar 70 fl.
21) 14 Ruth. Wiesen in den langen Wiese,neben Michael Stephan und Michael KltngrrtWitt« «, Tar 60 fl .
22) 13 Ruth. Wirsen im Büchelter sammt

Obstdäuwrn , neben den Anstößern uud Melchior
Oehmann , Tor 30 fl.

23) 1 Vrtl . Garten im Wiesengarten , ne»
ben Joseph Ebert und Michael Anton Sack,Tar 40fl. Summa 3150fl.

Oberlauda , den 17. Jan . 1850.
Mohr , Bürgermstr .
vckt. I . PH. Schleyer, Rthschbr.

[8] t Nr . 350. Taub erbi schoss heim .
[Zwangsliegenschafts -Versteigerung .) In Folge
richterlicher ZugriffSverfvgung vom 29. März1848, Nr. 6327, werben dem Sebastian Löschvon Werbach nachfolgende Liegenschaften am23. Februar 1850 , Mittags 12 Uhr , auf dem
Rathhause zu Werbach öffentlich durch den No¬tar Kuhn versteigert, als :

1 V>tl . 20 Rih . Acker am Judenkirchhof ,neren Georg Ehrlenbach und Anton Geiger.Tar 20 fl.
1 Vitt . 20 Rtb . Acker allda, neben Mathes

Vogel und Jos. Mader. Tar 20 fl.
1 Vrtl. Acker im EselSweg , neben AndreaS

Kuhn und Martin Ehrlenbach . Tar 20 fl.36 Rth . Acker am neuen Bach , neben Peter
Wohlfahrt und Michel Jof. Ries . Tax 50 fl.

1 Vrtl . 15 Rth. Acker im Helmenthal , ne¬
ben Sebastian Eängel beiderseits. Tar 15 fl.1 Vrtl. 10 Rth Acker im Lerchenberg, ne¬ben Johann Adam Stolzenberger und Michael
Geiger . Tar 10 fl.

1 Vrtl . 20 Rth. Acker im Trieb, neben Math,und Joh. Adam Lösch. Tar 30 fl.24 . Rth. Acker im rothen Bitd , neben sich
selbst und Joh. Adam Bild . Tax 30 fl.1 Vrtl. 10 Rth. Acker im EselSweg, oder in
der Rothe, neben Johann Albert und JohannWohlfahrt . Tar 53 fl.

1 Vrtl . 30 Rth . Weinberg im Ottenfirst, ne¬ben Nikolaus Geiger und Friedrich Ehemann.Tar 7 fl.
40 Rih . Weinberg beim Bildhäuslein , ne¬ben Georg Wohlfahrt und Johann Siebter. Tar20 fl.
30 Rth . ditto im Strckrnleiden , neben Mi¬

chael Ltebler und Johann Adam Fischer. Tar20 fl.
12 Rtb . Wiese in der Rosenmark , neben Ni¬kolaus Geiger und Michael Seidenspinner.Tar 15 fl. . -
1 Vrtl . 15 Rth Wese und Gehölz am Stur -

merSholz , neben Georg Werr und BernhardWerr . Tar 15 fl.
30 Rth . Wiese bei der Aschenhütte , neben

Mich. Jos. Mader und Michael Braun. Tar26 fl.
6 Rth . Wiese in der Rosenmalk , neben Joh.

Bernhard Werr und Frühmeßwiese . Tar 13 fl.33 Rth . do. beim Bieth, neben fich selbst und
Michael Braun. Tar 12 fl.

1 Vrtl . 21 Rth . Acker beim GlöSberg , ne¬
ben Joh. Adam Behnnger und Vallin Bach.Tar 30 fl.

33 Rth . Weinberg im Steckenleiden , neben
Nikolaus Löhr und Michael Spinner . Tar 20 fl.24 Rth . Acker beim Holzhaufen , neben Bal¬tin Kühmünch und Martin Pfeiffer . Tar 24 fl.Summa 450 fl.
und wird der endliche Zuschlag ertheilt , wenn
der Schätzungspreis und darüber geboten wirb.

TaubervischofSheim , den 20. Jan . 1850.
Großh. AmtSrevisorat .

Greisfenderg .
Kuhn , Notar.

[8J1 Heid elberg . [ZwangSlieqenschaftS --
VersteigerungZ Zufolge richterlicher Zugriffever-
fügung werden dem hiesigen Bürger uud Kär-
cher Gottfried Bauer

D o n n e r st a g , den 28. Februar l. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

nachstehend näher beschriebene Liegcuschastenauf hiesigem Raihhause versteigert, und der Zu¬
schlag ertheilt , sobald der Schätzungöwerth ge¬boten wird .

1 . Ein dahier in der großen MantelgaffeLit . D Nr. 83 liegendes zweistöckiges Wohn¬haus mit gewölbtem Keller und Hintergebäude6 Rth . 1 Schuh 1 Zoll enthaltend , begrenzteins. Küfer Anton Haarbarth , ands. KutscherGeorg Seppicb , hinten Weingärtner Peter Gott¬
lieb Müller Ehefrau und Schuhmacher MichaelWagner .

2 . 2 Vrtl . 29 ?/10 Rth . Acker i
'n der Mittlern

Mörgelgewann gelegen , beforcht eins. Gg . La¬ntus , and?. Freiherr von Wambvld, ziehet an
beiden Enden auf Angewann.3. 2 V »tl . 1 4| , 0 Rth . Acker allda gelegen ,beforcht eins, Churhospitalgut, ands. Kärcher



t

(No

Michael Weiß, ziehet an beiden Enden auf An¬
gewann.

4 . 1 Vrtl . 9 J/ l0 Rth . die Hälfte von 2 Brtl.
18 ' /,o Rlh . Acker in der Storchennestgewann ge¬
legen , beforcht eins. Geheimrrath Mittermaier,
ands. Philipp Jakob Mayer , ziehet öden auf
Angewann und unten auf Angewann und An¬
wender.

5. 1 Vrtl. 38 ' / . , Rth . Acker in der vordem
Buschroßqrabengewann gelegen , beforcht eins.
Philipp Martin von Eppelheim , ands. Aufstö¬
ßer, ziehet oben auf PleickartSförster -Hofgut und
unten auf Angewann.

6 . 2 Vrtl . 10 ' /, , Rth. Acker in der Busch¬
gewann über dem DiebSweg gelegen, beforcht
eins. Ludwig Bauer, ands. Eppelheimer Chur¬
hospitalgut, ziehet oben auf den Diebsweg , un¬
ten auf Anwender .

7. 2 Viertel 9 Ruthen Acker in der obern
Schlechten gelegen , beforcht eins. Sibylla Bauer,ands. Ullrich Hottinger Wittwe, stoßt vornen
auf den Kirchheimer- und hinten auf den En-
tenpfuhlerweg.

Heidelberg , den 17 . Jan . 1850.
Bürgermeister.
Speyerer .

G . F. Sachs.
[8] 1 Rauenberg , BezirksamtsWieSloch.

( IwangS- Liegenschafts -Bersteigerung.^ D i e n -
sta q am 12 . k. M», Mittags 1 Uhr, werden dem

. hiesigen Bürger Johannes Wipfler sämmt,
lichr Liegenschaft,« in Folge richterlicher Voll»
streckungSvrrfügung öffentlich mit dem Bemer¬
ken versteigert, daß der endgültige Zuschlag
erthril«, wenn mindestens der SchatzungSpreiS
geboten werden wird.

1) 25 Rth. Hofraith und Garten mit einem
einstöckigen halben Wohnhaus , Scheuer,Keller und Stallung in der Pfarrgaffe , eins.
Peter Anton Felhauer, ands. Gregor Laier, ta-
rirt zu 545 fi.

2) 1 Vrtl . 37 Rth. Acker neben der Hohl,
eins. Aufstößer , ands. M. Anna Funkert, ta-
rirt zu 170 fl.

3 ) 1 Vrtl . 26 Rth . Acker in den Schanzen«
äcker, eins. Franz Molitor, ands. Lorenz Sunt «
ner. tarirt zu 170 fl.

4) 21 Rth . Weinberg in der Keil , eins.
Adam Knab, ands. Philipp Greulich , tarirt
zu 70 fl.

5 ) 26z Rth . Weinberg in der Baufel, eins.
Michael Greulich , ands . Weg, tarirt zu 80 fl .

6) 28z Rth . Weinberg in der Kling , eins.

« ) 45
Martin Knab , ands . M . Rosa Wipfler , »a-rlrt zu 35 fl.

7) 23z Rth . Wiese in den Hühnenäcker,eins. Franz Bergmai,r, ands. Franz Wipfler,tarirt zu 45 fl. '
8) 1 Vrtl . 2 Rth . Acker in der Steinklam ,eins. Franz Reutner , ands. Caspar Laier , tarirt

zu 100 fl .
9 ) 27 ' /. , Rth . Acker in der Kalbach , eins.

Christoph Lutz , ands. Peter Anton Felhauer,tarirt zu 60 fl.
10) 1 Vetl. 3z Rth . Acker im Ueberrück,eins. Ausstößer, ands. Graben, tarirt zu 30 fl.11) 1 Vrtl. 20 Rth . Acker im Fähnlein ,

eins. Michael Salomon , ands. Caspar Borst,tarirt zu 140 fl.
12) 3z Rth . Garten in den Pfarrgärten,

eins. Anton Funkert, ands. Peter Anton Wipf¬ler, tarirt zu 20 fl.
Raurnberg, den 11. Jan . 1850 .

Der Bürgrrmetstrramtsvrrweser.
PH . Laier , Amtsverwrser.

vdt. Zachmann .
[5]3 Nr. 13. Horrenberg . (ZwangSlie -

genschaftSversteigerung.f Dem Nikolaus Knopf
ledig von Horrenberg, werden in Folge richter¬
licher Verfügung vom 22. September 1849,Nr . 17,675 , seine sämmtliche Liegenschaften

Donnerstag , den 31 . Jan . 1850,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rathhause im ZwangSwege öffent¬
lich »ersteigt, wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden, daß der enbgüldi -
ge Zuschlag erfolge , wenn der SchätzungS «
preis oder darüber geboten würde.

Horrenberg , den 8. Jan . 1850.
Wald mann , Bürgmstr .

vdt. Waldmann.
[5] 3 Dielheim . sZwangsliegknschaftSver «

steigerung .) I . S . mehrerer Gläubiger gegen
Friedrich Kolb 11 . , Bürger und Landwirlhda¬
hier , werden demselben sein Wohnhaus und
sämmtliche in hiesiger Gemarkung liegende
Grundstücke in 5 Morgen 2 Vrtl . 6 Rth. Acker
und Wiesen bestehend

Montag , den 4. Februar l . I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,auf dem hiesigen Ralhhause im ZwangSwege

versteigert und endgültig zugeschlagen , wenn
der Schätzungöpreis oder darüber geboten wird .

Dieiheim , den 3. Jan . 1850 .
Das Bürgermeisteramt.

Sp ieS. vdt. Laier.
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[ 81| 1 Heidelberg . sHauSveestetgerung .Z
Dem Schneidermeister Ludwig Boehm von
hier wird zufolge richterlicher Verfügung

Dienstag den 5 . März l . 3 . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

das dahier in der untern Straße Lit . D No .
126 , neben Bäckermeister Ludwig Kaiser und
Georg Landfriedt Wittwe liegende WvhnhauS ,
6 Rth . 8 Sckuh 11 Zost 3 Linien enthaltend ,
auf hiesigem Rathhause versteigert und der Zu¬
schlag erthrilt , wenn der SchätzungSpretS ge¬
boten wird .

Heidelberg , den 19 . Jan . 1850 .
Bürgermeisteramt .

E peyerrr .
G . F . SachS .

[8] l Oftersheim . sZwangsliegenschastS -
Versteigerung . j Zm Wege deS GertchlSzugriffS ,
wird den Johann N aß ne r ' schen Eheleute da¬
hier

Mittwoch , den 13 . Februar l. I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,- nachbefchricbene Liegenschaften , nämlich :

Ein neues einstöckiges Wohnhaus mit ge¬
wölbtem Keller , nebst einem Stalle und 6Rth .
Haus - und Hefplatz , an der Ketscher Straße ,
neben Jakob Naßner und Johann Hepp be-
fl -. dlich , hier auf dem Rathhause öffentlich ver¬
steigert , und endgültig zugeschlagen , wenn der
EchäyungSpreis von 650 fl . erreicht oder da¬
rüber geboten wird .

Oftersheim , den 18 . Jan . 1850 .
Der Bürgermeister .

Seitz .
Merkel , Rthschbr.

L8] l Michelfeld . sIwangs -Liegrnschafts «
Versteigerung .^ Da bet der heutigen Versteige¬
rung die in Nr . 103 dieseS-Blattes , dem Meirich
Gilbert jung von hier ausgeschriebenen Lie¬
genschaften zum Theil kein günstiges Resultat
erzielt wurde , so werden solche auf

Donnerstag den 7 . Februar ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhaus einer nochmaligen
Versteigerung ausgesetzt und der Zuschlag er¬
lheilt , um das sich ergebende höchste Gebot .

Michelfeld , den 22 . Ja « . 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Dreher
rät . Bender , Rathschr .

[ 8 ] 1 Heidelberg . sHausverstekgerung . I
Aus richterliche ZugrtffSvrrfügung wird daS
dem Kammachermetster Georg Dauth von
hier zugehörige Wohnhaus , dahier in der Fi¬
sch ergo sie I.it . 0 No . 287 neben Küferweistrr
Wilhelm Heinrich Dilg und Nagelichmidtmei »
ster AmbrofluS Brust liegend , 2 Rth . 7 Schuh
10 Zoll 8 Linien enthaltend ,

Mittwoch de « 20 . Februar l . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause versteigert und sogleich
zugeschlagen , wenn der SchätzungSpretS erreicht
wird .

Heidelberg , den 9 . Jan . 1850 .
Bürgermeisteramt .

Speyerer . 1
G . F . Sa » S.

[6] 2 Walldürn . sZwangöliegenschaftSver «
steigerung .^ Freitag , den 1 . Februar l . I ,
Nachmittags 3 Uhr , werden auS der Gantmassedes Schreincrmeisters Jos . Anton Bau Sb ak
dahier folgende Liegenschaften aus dem Rath¬
hause dahier nochmals öffentlich versteigert , und
den Letztbielenden auch bei nicht erreichtem Schä¬
tzungsweise zugeschlagen .

1 . Das zweistöckige steinerne Wohnhaus an
der Landstraße gegen Buchen mit Holzlage ,
Schweinstallgebäude , gewölbtem Keller und
Graogarten . Tar 4000 fl.

2 . 9 Rth . Garten in den Seegärten , neben
Joh . Adam Leibold . Tar 45 fl.

3 . 2 Brtl . Acker im LambertSrück , neben Jos .
Leidlein . Tar 100 fl .

4 . 2 Vrtl . 30 Rch . Acker im Börglein , ne¬
ben Franz Anton Kuhn . Tar 80 fl .

5 . 2 Vltl . 38 Rth . Acker in der SchmittS «
höhe , neben Franz Heninq . Tar 95 fl.

6 . 1 Vrtl . 23 Rth . Acker respecl . Wiesen im
Birkenbüchlein , neben Joseph Dör . Tar 120 fl .

7 . 1 Morgen 1 Vitl . Wiese im Laidig , ne¬
ben Georg Reismann . Tax 250 fl.

8 . 2 Vrtl . 29 */ a Rth . Acker im Börglein ,neben Franz Anton Kuhn . Tar 80 fl.
Summa 47 .- 0 fl.

Walldürn , den 12 . Jan . 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Eisenhauer , Verwalter .
vät . Thiry .

Hierzu Titel und Register z«nr Verord¬
nungsblatt von 1848 .

Verantwortlicher Redacteur : Dtto Müller .Verlag der Buchdruck «, et des kath . BürgerhospitalS .
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